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Allgemeine Verfügungen 

 
 

Nr. 55. Beiräte bei Justizvollzugsanstalten 
AV d. JM vom 29. März 2011 (4439 - IV A. 3) 

- JMBl. NRW S. 75 - 
 
 
Die AV d. JM vom 24. August 1998 (4439 - IV A. 3) - JMBl. NRW S. 262 -, zuletzt geändert 
durch AV d. JM vom 9. Oktober 2009 (4439 - IV A. 3) - JMBl. NRW S. 262 -, wird wie folgt ge-
ändert: 
 
 

I. 
 
1. 
Satz 1 wird wie folgt neu gefasst: 
"Ergänzend zu §§ 162 bis 165 StVollzG, §§ 109 bis 111 JStVollzG NRW, ordne ich aufgrund 
von § 162 Absatz 3 StVollzG, § 109 Absatz 1 JStVollzG NRW Folgendes an:" 
 
2. 
Nummer 1 wird gestrichen. 
 
3. 
Die bisherigen Nummern 2 - 11 werden Nummern 1 - 10. 
 
4. 
In der bisherigen Nummer 2.2 werden im Satz 2 die Wörter "ein Vertreter" durch die Wörter "ei-
ne Vertretung" ersetzt. 
 
5. 
In der bisherigen Nummer 3 wird die Angabe "kreisangehörigen Stadt liegt, den Kreistag," durch 
die Angabe "kreisangehörigen Stadt oder Städteregion liegt, den Kreistag oder Städteregions-
tag," ersetzt. 
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6. 
In der bisherigen Nummer 3.1 werden in Satz 2 die Wörter "den Vorsitzenden und dessen Stell-
vertreter" durch die Wörter "das vorsitzende Mitglied und dessen Stellvertretung" ersetzt. 
 
7. 
In der bisherigen Nummer 3.3 werden in Satz 1 die Wörter "oder des Kreistags" durch die An-
gabe ", des Kreistags oder des Städteregionstags" ersetzt. 
 
8. 
In der bisherigen Nummer 3.4 werden die Wörter „einen Ausweis“ durch das Wort  
„Ausweise“ ersetzt. 
 
9. 
In der bisherigen Nummer 4 wird in Satz 1 das Wort "tunlichst" gestrichen. In Satz 2 wird das 
Wort "Vorsitzenden" durch die Wörter "vorsitzenden Mitglied" ersetzt. 
 
10. 
In der bisherigen Nummer 4.1 wird das Wort "Vorsitzenden" durch die Wörter "vorsitzenden 
Mitglieds" ersetzt. 
 
11. 
In der bisherigen Nummer 4.2 wird nach der Angabe „§ 164 StVollzG“ die Angabe  
„und § 110 JStVollzG NRW“ eingefügt, die Angabe „§ 164 Abs. 2 StVollzG“ durch die Angabe „§ 
164 Absatz 2 StVollzG / § 110 Absatz 2 JStVollzG NRW“ ersetzt und nach der Angabe „§ 163 
StVollzG“ die Angabe „und § 109 Absatz 2 JStVollzG NRW“ eingefügt. In Satz 4 werden darü-
ber hinaus die Wörter "beschließt Maßnahmen" durch die Wörter "fasst seine Beschlüsse" er-
setzt. 
 
12. 
In der bisherigen Nummer 5 werden nach den Wörtern "Die Aussprache" die Wörter "und der 
Schriftwechsel" eingefügt. Satz 2 wird wie folgt neu gefasst: "Dies gilt nicht, wenn das Gericht 
beschränkende Anordnungen gemäß § 119 StPO getroffen hat." 
Satz 3 wird gestrichen. 
 
13. 
In der bisherigen Nummer 7.1 werden die Wörter "Personalakten eines Gefangenen" durch das 
Wort "Gefangenenpersonalakten" und die Wörter "dessen Zustimmung" durch die Angabe "Zu-
stimmung der/des Inhaftierten" ersetzt. 
 
14. 
In der bisherigen Nummer 7.2 werden die Wörter "den Vorsitzenden" durch die Wörter "das 
vorsitzende Mitglied" ersetzt; nach dem Wort "Sterbefall" werden die Wörter "einer Gefangenen 
oder" eingefügt; nach den Wörtern "und jede Entweichung" werden die Wörter "eines Gefange-
nen" gestrichen. 
 
15. 
In der bisherigen Nummer 8 werden die Wörter "den Vorsitzenden" durch die Wörter "den vor-
sitzende Mitgliedern" ersetzt. 
 
16. 
In der bisherigen Nummer 9 wird nach der Angabe „§ 165 StVollzG“ die Angabe „/ § 111 
JStVollzG NRW“ eingefügt. 
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17. 
In der bisherigen Nr. 10 wird die Angabe "zuletzt geändert durch Gesetz vom 25. September 
2001 (GV. NW. S. 708)" durch die Angabe "in der jeweils geltenden Fassung" ersetzt. 
 
18. 
Nr.12 wird gestrichen. 
 
 

II. 
 
Diese AV tritt mit sofortiger Wirkung in Kraft. 

 

Bekanntmachungen 
 

Nr. 28 Vorstände der Rechtsanwaltskammern und der Notarkammern 
 

Bekanntmachung d. JM vom 30. März 2011 
(1202 – Z. 42) - JMBl. NRW S. 76 - 

 
Bekanntmachung vom 27. März 2009 – JMBl. NRW 2009 S. 93 – 

 
 

I. 
Der Vorstand der Rechtsanwaltskammer Köln setzt sich aufgrund der Neu- bzw. Wiederwahl 
vom 16. März 2011 wie folgt zusammen: 
 
Rechtsanwalt Markus Achenbach in Bonn 
Rechtsanwalt Norbert Bauschert in Köln 
Rechtsanwalt Rolf-Helmut Becker in Bergneustadt 
Rechtsanwalt Peter Blumenthal in Bonn 
Rechtsanwalt Alfred Börsch in Köln 
Rechtsanwalt Klaus Brisch in Köln 
Rechtsanwältin Jutta Deller in Düren 
Rechtsanwalt Dr. Thomas Gutknecht in Leverkusen 
Rechtsanwalt Dr. Christoph Hack in Köln 
Rechtsanwalt Guido Imfeld in Aachen 
Rechtsanwalt Markus Jentgens in Aachen 
Rechtsanwalt Bernd Klassen in Bonn 
Rechtsanwältin Hiltrud Kohnen in Köln 
Rechtsanwalt Dr. Rolf Kronenburg in Leverkusen 
Rechtsanwalt Johannes Latz in Köln 
Rechtsanwältin Alexandra Mack in Köln 
Rechtsanwältin Nicola Meier-van Laak in Aachen 
Rechtsanwalt Roland Nasse in Köln 
Rechtsanwalt Dr. Guido Plassmeier in Bonn 
Rechtsanwalt Albert Potthast in Köln 
Rechtsanwältin Sylvia Rivet in Köln 
Rechtsanwalt Dr. Dominik Scheuerer in Köln 
Rechtsanwalt Ulrich Sefrin in Euskirchen 
Rechtsanwältin Dr. Barbara Stamm in Bonn 
Rechtsanwalt Peter Tillmann in Waldbröl 
Rechtsanwalt Dr. Hubert van Bühren in Köln 
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II. 
Das Präsidium der Rechtsanwaltskammer Köln setzt sich aufgrund der Neu- bzw. Wieder-
wahl in der Vorstandssitzung vom 19.03.2011 wie folgt zusammen: 
 
Rechtsanwalt Dr. Hubert van Bühren in Köln, Präsident 
Rechtsanwalt Alfred Börsch in Köln, Schatzmeister und Vizepräsident 
Rechtsanwalt Peter Blumenthal in Bonn, Schriftführer und Vizepräsident 
Rechtsanwalt Dr. Rolf Kronenburg in Leverkusen, Vizepräsident 
Rechtsanwältin Alexandra Mack in Köln, Vizepräsidentin 
Rechtsanwältin Nicola Meier-van Laak in Aachen, Vizepräsidentin 

 

 

Personalnachrichten 
 

OLG-Bezirk Düsseldorf 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ruhestand: 
 
Erster Justizhauptwachtmeister – BesGr. A 6 – Helmut Firus in Duisburg. 
 
Richterinnen/ Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Regierungsrat Dirk Mücke. 
 
Notarinnen/Notare 
 
Bestellt zum Notar: 
 
Notarass. Marc Heggen in Straelen. 
 

OLG-Bezirk Hamm 
 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Vorsitzenden Richter am OLG: Richter am OLG Frank Walter, z. Richter am AG - als der 
ständige Vertreter eines Direktors - Theodor Peitz in Schwelm, z. Richter/in am LG: Richter/in 
Ulrich Badde, Alkea Gregor, Dr. Oliver Laubinger, André Nowak, Oliver Pleus und Stephanie 
Wilmes in Münster, z. Richterin am AG: Richterin Anna Müller-Rolf in Brakel; z. Sozialamt-
mann: Sozialoberinspektor Martin Klöpper in Paderborn; z. Justizoberinspektor: Justizinspek-
tor Matthias Becker in Castrop-Rauxel. 
 
Ausgeschieden: 
 
Richter Vincent Basteck durch Versetzung in den Geschäftsbereich des Präsidenten des Ober-
verwaltungsgerichts. 
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Ruhestand: 
 
Richterin am LG Gabriele Gehling in Bochum, Richter am AG Michael Brecht in Bielefeld, Zwi 
Hermann Rappoport in Dortmund und Werner Soboll in Gütersloh; Justizhauptsekretär Ulrich 
Kuckhoff in Meinerzhagen. 
 
Richter auf Probe 
 
Ausgeschieden: 
 
Richter Michael Reisenauer. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Leitenden Oberstaatsanwältin (BesGr. R 3): Oberstaatsanwältin Elke Adomeit b. d. GStA;  
z. Oberstaatsanwalt: Staatsanwalt Christian Kuhli aus Siegen b. d. GStA;  z. Staatsanwältin 
als Gruppenleiterin -BesGr. R 1 m. AZ: Staatsanwältin Yvonne Rothe in Essen; zum Justiz-
oberamtsrat -BesGr. A 13 m. Az.-: Justizoberamtsrat Eduard Schuster in Dortmund; zur Jus-
tizamtsrätin: Justizamtfrau Birgit Netzlaff aus Essen in Bochum; zum Justizamtmann: Justiz-
oberinspektor Frank Niemann in Dortmund. 
 
Versetzt: 
 
Staatsanwältin Eva Dumstorff aus Essen nach Bochum und Staatsanwältin Anne Christine 
Groß aus Bochum nach Essen. 
 
Richterinnen/Richter auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin: Stephanie Westermeyer. 
 
Rechtsanwältinnen/Rechtsanwälte u. Notarinnen/Notare 
 
Neuzulassungen und Aufnahmen aus anderen Kammerbezirken: 
 
Ingbritt Abramson in Lüdenscheid, Dragica Andric in Hagen, Carl Christian Becker (bisher RAK 
Hamburg) in Essen, Christina Bellmann-N'Guessan in Hemer, Dr. Mario Bergmann, LL.M. (bis-
her RAK Celle) in Minden, Silvia Braatz, LL.M. in Arnsberg, Karin Braun in Essen, Peter Buch-
holz (bisher RAK Düsseldorf) in Essen, Fabian Danielzick in Recklinghausen, Heike Dobberphul 
in Bielefeld, Dr. Conrad Dreier, LL.M. (bisher RAK Köln) in Dortmund, Sebastian Exter in 
Hamm, Katharina Fechtner in Bielefeld, Nadine Flesch in Wetter, Adrian Kernen (bisher RAK 
Stuttgart) in Dortmund, Christiane Kilzer in Essen, Barbara Kohne in Bochum, Wolfram Kraut-
heim (bisher RAK Düsseldorf) in Plettenberg, Christian Lubitz in Minden, Nikolai Odebralski in 
Essen, Atilla Özcan in Marl, Bina Babette Pohlmann in Preußisch Oldendorf, Nicole Rauten-
strauch in Essen, Dennis Reichel in Marl, Jan Rohdewald in Münster, Christian Ruf in Siegen, 
Michael Schmitz in Menden, Ingo Schöttler (bisher RAK Nürnberg) in Münster, Carolin Spinne 
(bisher RAK Hamburg) in Münster, Dr. Othmar Weinreich (bisher RAK Düsseldorf) in Hamm, 
Christoph Zimmer in Witten. 
 
 
 
 



Justizministerialblatt NRW 2011 Nr. 8 
 

 
80 

Herausgegeben vom Justizministerium des Landes Nordrhein-Westfalen in Düsseldorf 
Schriftleitung: Leitender Ministerialrat Dr. Werner Richter 

Bestellt zur Anwaltsnotarin/zum Anwaltsnotar: 
 
Rechtsanwälte Gerd Steffen Mohnfeld in Coesfeld, Bernd Krollzig und Gunnar Pietsch in Müns-
ter. 
 
Löschungen als Rechtsanwalt: 
 
Hendrik Jökel in Hamm, Guido Löhrer in Sundern, Geraldine Weismüller in Essen, Lena Mense 
in Rheine. 
 
Entlassen aus dem Notaramt: 
 
Rechtsanwalt u. Notar Peter Homann-Trieps in Minden. 
 
Abgabe in andere Kammerbezirke: 
 
Daniel Weiner in Bielefeld, Rike Pünter in Steinfurt, Christel Lampe in Münster. 
 
Erreichen der Altersgrenze: 
 
Rechtsanwalt und Notar Kurt Reich in Marl. 
 

 
OLG-Bezirk Köln 

 
Gerichte 
 
Ernannt: 
 
z. Justizamtsrätin: Justizamtfrau Heike Nolte in Bergheim.  
 
Ruhestand: 
 
Justizamtsinspektorin - BesGr. A 9 m. AZ. - Hildegard Rosenstock in Leverkusen. 
 
Staatsanwaltschaften 
 
Ernannt: 
 
z. Oberamtsanwältin: Amtsanwältin Stefanie Mommertz in Aachen 
 
Richterin auf Probe 
 
Ernannt: 
 
Assessorin Katrin Iskam. 

LAG-Bezirk Hamm 
 
Ernannt: 
 
z. Direktor d. ArbG - BesGr. R 2 -: Direktor d. ArbG Christian Vollrath in Bochum. 
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LAG-Bezirk Köln 

 
Ernannt: 
 
z. Regierungsamtsinspektor – BesGr. A 9 mit AZ. –: Regierungsamtsinspektor Udo Mayer in 
Köln. 

 

 

Justizvollzug 

 

Ernannt: 

 
z. Justizvollzugsamtsinspektor - BesGr. A 9 m. AZ. -: Justizvollzugsamtsinspektor Bernd 
Wöbkemeier in Bielefeld-Senne, Harald Hein in Duisburg-Hamborn, Werner Spenner in 
Hövelhof u. Norbert Ötwös in Willich I; z. Justizvollzugsamtsinspektor: Justizvollzugshaupt-
sekretär Kai Welzel u. Bernd Zerhusen in Bochum-Langendreer, Thomas Dittrich, Helmut Ja-
cobs, Michael Jakob, Michael Scherer u. Michael Tauwel in Gelsenkirchen, Michael Schäfers in 
Werl, Andreas Fischer, Dieter Heinen, Udo Küppers u. Ralph Ostroznik in Willich I; z. Betriebs-
inspektor: Hauptwerkmeister Hans-Georg Bröcker in Bielefeld-Senne; z. Justizvollzugs-
hauptsekretär/in: Justizvollzugsobersekretär/in Jan Bogdan, Manuela Homann, Sandra 
Lieberts, Simon Pawlica, Denis Pose u. Udo Weiß in Hagen, Thomas Geurts u. Klaus Pöhlker in 
Kleve, Tanja Schimmel in Willich I. 
 
Reaktivierung: 
 
Justizvollzugsobersekretär Mike Schnell in Gelsenkirchen. 
 
Versetzt: 
 
Sozialamtsrat Stephan Unland von Rheinbach nach Köln. 
 
Ruhestand: 
 
Justizvollzugsamtsinspektor Burkhard Winkler in Gelsenkirchen u. Klaus Hunck in Kleve, Justiz-
vollzugshauptsekretärin Elfriede Heberle in Willich I 

 

 

Stellenausschreibungen 
 
Das Land NRW fördert die berufliche Entwicklung von Frauen. Bewerbungen von Frauen sind 
daher ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 
werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des Lan-
desgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines Mitbe-
werbers liegende Gründe  überwiegen. 
 
Das Land NRW bemüht sich bevorzugt um die Einstellung und Beschäftigung von schwerbe-
hinderten Menschen. Bewerbungen geeigneter schwerbehinderter Menschen und gleichgestell-
ter behinderter Menschen im Sinne des § 2 Abs. 3 SGB IX sind daher ebenfalls ausdrücklich 
erwünscht. 
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Sofern im Einzelnen nichts Anderes bestimmt ist,  
 
- richten sich die Ausschreibungen an Voll- und Teilzeitkräfte,  
- sind Bewerbungen innerhalb von zwei Wochen nach dieser Ausschreibung grundsätzlich 

auf dem Dienstweg einzureichen. 
 
Es wird Bewerbungen entgegengesehen um folgende Stellen: 
 
1   Leitende/r Oberstaatsanwalt/-anwältin (R 4) b. d. StA in Wuppertal  
 
1    Richter/in am FG in Düsseldorf 

Bewerbungen sind innerhalb einer Frist von zwei Wochen auf dem Dienstweg 
einzureichen; Bewerber/innen, die nicht im öffentlichen Dienst stehen, reichen ih-
re Bewerbung bei dem Präsidenten des Finanzgerichts Düsseldorf ein. 
- Wegen der Einstellungsvoraussetzungen wird auf das JMBl. NRW. vom 15. De-
zember 2005 Bezug genommen - 

 
1    Richter/in am FG in Köln 

Bewerbungen sind innerhalb einer Frist von zwei Wochen auf dem Dienstweg 
einzureichen; Bewerber/innen, die nicht im öffentlichen Dienst stehen, reichen ih-
re Bewerbung bei dem Präsidenten des Finanzgerichts Köln ein. 
- Wegen der Einstellungsvoraussetzungen wird auf das JMBl. NRW. vom  
15. Dezember 2005 Bezug genommen - 
 

1   Vorsitzende/r Richter/in am LG (R 2) in Bonn 
 
1   Oberstaatsanwalt/-anwältin b. d. GStA in Hamm  
 
1   Vors. Richter/in am VG in Minden 
 
1   Richter/in am LG Bonn 
 
1   Richter/in am LG in Bochum 
 
mehrere   Richter/in am AG in Bonn  
 
mehrere   Richter/in am AG in Siegburg 
 
1   Richter/in am AG in Leverkusen 
 
mehrere  Richter/in am AG in Mülheim/Ruhr 
 
1 Staatsanwalt/-anwältin in Siegen 
 
1 Oberamtsanwalt/-anwältin in Bielefeld 
 
1 Oberamtsanwalt/-anwältin in Hagen 
 
1           Regierungsrat/-rätin - Verwaltungsleiter/in, zugleich Vertr./in d. Anstaltsleiters - b. 

d. JVA Iserlohn  
- das Anforderungsprofil kann unmittelbar b. d. Justizministerium angefordert 
werden - 

 
1 Justizoberamtsrat/-amtsrätin - Rechtspfleger/in, d. überwiegend Aufgaben inner-

halb d. Sonderschlüssels wahrnimmt - im LG-Bez. Aachen 
 
1 Justizamtsrat/-amtsrätin - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen (zugl. 

ständ. Vertreter/in d. Geschäftsleiters) - b. d. LG Aachen 
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1 o. mehrere  Justizamtsrat/-amtsrätin - Rechtspfleger/in, d. überwiegend Aufgaben innerhalb 
d. Sonderschlüssels wahrnimmt - im LG-Bez. Bonn 

 
1 o. mehrere  Justizamtmann/-amtfrau - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen -b. d. 

OLG Köln 
 
1  Justizamtmann/-amtfrau - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen (zugl. 

ständ. Vertreter/in d. Geschäftsleiterin) - b. d. AG Gummersbach 
 
1  Justizamtmann/-amtfrau - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen - b. d. 

LG Bonn 
 
1  Justizamtmann/-amtfrau - Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen - b. d. 

LG Köln 
 
1 o. mehrere  Justizamtmann/-amtfrau - Rechtspfleger/in, d. überwiegend Aufgaben innerhalb  

o. außerhalb d. Sonderschlüssels wahrnimmt - im LG-Bez. Aachen 
 
1 o. mehrere  Justizamtmann/-amtfrau - Rechtspfleger/in, d. überwiegend Aufgaben innerhalb  

o. außerhalb d. Sonderschlüssels wahrnimmt - im LG-Bez. Bonn 
 
1 Regierungsamtmann/-amtfrau b. d. JVA Attendorn 
 
1 o. mehrere  Justizoberinspektor/in im OLG-Bez. Köln 
 
je 1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9 m. AZ) - Beamter/Beamtin, d. überwiegend Aufgaben 

d. Sonderschlüssels (ohne ADV) wahrnimmt - b. e. Gericht im LG-Bez. Aachen, 
Bonn, Köln (ohne AG Köln), b. d. AG Köln u. b. d. OLG Köln 

 
1 o. mehrere  Obergerichtsvollzieher/in (A 9 m. AZ) i. d. LG-Bez. Köln u. b. d. AG Köln  
 
1 Betriebsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Vertr./in d. Werkdienstleiters/Werkdienstleiterin 

- b. d. JVA Rheinbach 
 
1  Justizvollzugsamtsinspektor/in (A 9 m. AZ.) - Leiter/in der Zentralen Waffenkam-

mer - b. d. JVA Hamm 
- die Stellenbeschreibung mit dem Anforderungsprofil können bei dem Leiter der 
JVA Hamm angefordert werden - 

 
1 Betriebsinspektor/in - Leiter/in d. Bäckerei - b. d. JVA Rheinbach 
 
1 Betriebsinspektor/in b. d. JVA Rheinbach 
 
2 Betriebsinspektor/in b. d. JVA Aachen 
 
je 1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9) - Beamter/Beamtin, d. überwiegend Aufgaben d. 

Sonderschlüssels (ohne ADV) wahrnimmt - b. e. Gericht im LG-Bez. Aachen, 
Bonn, Köln (ohne AG Köln) u. b. d. AG Köln 

 
je 1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in (A 9) - Beamter/Beamtin, d. überwiegend Aufgaben au-

ßerhalb d. Sonderschlüssels wahrnimmt - b. e. Gericht i. d. LG-Bez. Aachen, 
Bonn, Köln (ohne AG Köln) und b. d. AG Köln 

 
1 o. mehrere  Obergerichtsvollzieher/in (A 9) i. d. LG-Bez. Aachen, Bonn u. Köln u. b. d. AG 

Köln 
 
1 o. mehrere  Justizamtsinspektor/in - Beamter/Beamtin d. überwiegend Aufgaben außerhalb d. 

Sonderschlüssels wahrn. - b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
 
1 o. mehrere  Justizhauptsekretär/in b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
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je 1 o. mehrere  Justizhauptsekretär/in b. e. Gericht im LG-Bez. Aachen, Bonn, Köln (ohne AG 
Köln), b. d. AG Köln und b. d. OLG Köln 

 
mehrere  Gerichtsvollzieher/in im OLG-Bezirk Köln 
 
2 Hauptwerkmeister/in b. d. JVA Rheinbach 
 
1 Hauptwerkmeister/in b. d. JVA Aachen 
 
1 o. mehrere  Justizobersekretär/in b. e. StA im GStA-Bezirk Köln 
 
je 1 o. mehrere  Justizobersekretär/in b. e. Gericht im LG-Bez. Aachen, Bonn, Köln (ohne AG 

Köln) u. b. d. AG Köln 
 
1  Erste/r Justizhauptwachtmeister/in (A 6) - stellv. Leiter/in der Wachtmeisterei - b. 

d. LG Köln 
 
1 o. mehrere  Erste/r Justizhauptwachtmeister/in (A 6) b. einem Gericht im LG-Bezirk Aachen 
 
je 1 o. mehrere  Erste/r Justizhauptwachtmeister/in (A 5) b. einem Gericht im LG-Bezirk Aachen, 

Bonn und Köln (ohne AG Köln) 
 
Geschäftsleiter/in b. d. VG Düsseldorf 
 
Bei dem Verwaltungsgericht Düsseldorf ist der Dienstposten der Geschäftsleiterin/des Geschäftsleiters zu 
besetzen. Die Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 13 bis A 14 BBesO (höhe-
rer Dienst / Aufstiegsbeamte) zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen und Beamten des 
gehobenen Justizdienstes sowie alle Beamtinnen und Beamten, denen ein Amt der Besoldungsgruppe A 
13 BBesO (höherer Dienst / Aufstiegsbeamte) übertragen ist. Bewerbungen sind innerhalb von zwei Wo-
chen nach dieser Ausschreibung auf dem Dienstweg an den Präsidenten des Oberverwaltungsgerichts 
für das Land Nordrhein-Westfalen in Münster zu richten. 
 
Gruppenleiter/in des ambulanten Sozialen Dienstes b. d. LG Bochum 
 
Bei dem Landgericht Bochum ist demnächst ein Dienstposten eines Gruppenleiters/einer Gruppenleiterin 
des ambulanten Sozialen Dienstes zu besetzen. Die Funktion ist derzeit den Besoldungsgruppen A 12 
und A 13 BBesO zugeordnet. Bewerben können sich alle Beamtinnen/ Beamten des gehobenen Sozial-
dienstes im Bezirk des Oberlandesgerichts Hamm. 
 
Geschäftsleiter/in b. d. AG Jülich 
 
Bei dem AG Jülich ist demnächst der Dienstposten d. Geschäftsleiterin/Geschäftsleiters zu besetzen. Die 
Funktion ist derzeit in der Bandbreite den Besoldungsgruppen A 9 bis A 12 BBesO zugeordnet. 
 
Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen zugl. ständ. Vertr./in d, Geschäftslei-
ters/Geschäftsleiterin b. d. AG Bonn 
 
Bei dem AG Bonn ist der Dienstposten f. e. Sachbearbeiter/in in Justizverwaltungssachen – zugleich 
ständ. Vertreter/in d. Geschäftsleiters - zu besetzen. Die Funktion ist derzeit der BesGr. A 11 BBesO 
zugeordnet 
 
Berichtigung: 
 
Die im Justizministerialblatt Nr. 7 vom 1. April 2011 veröffentlichte Stellenausschreibung der Fachhoch-
schule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen für eine Dozentin/einen Dozenten oder mehrere Dozentin-
nen/Dozenten (Rechtspfleger/in) wird wie folgt korrigiert: 
 

Die Fachhochschule für Rechtspflege Nordrhein-Westfalen sucht einen/eine oder meh-
rere Rechtspfleger/in bzw. Rechtspfleger/innen, der/die bereit ist/sind, im Abord-
nungsverhältnis ab dem 1. August  2011 für mehrere Jahre als Dozent/in an der Fach-
hochschule tätig zu werden. Die Dozententätigkeit ist auf längstens sieben Jahre befris-
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tet. Von den Bewerbern/Bewerberinnen wird die Bereitschaft zur Mitarbeit in dem der 
Fachhochschule angegliederten Ausbildungszentrum der Justiz Nordrhein-Westfalen 
erwartet. 

 
Die ausgeschriebenen Stellen können ggf. auch mit mehreren Teilzeitkräften besetzt 
werden. 
 
Bewerbungen von Frauen sind ausdrücklich erwünscht. In den Bereichen, in denen 
Frauen unterrepräsentiert sind, sind sie nach Maßgabe des Landesgleichstellungsge-
setzes bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung bevorzugt zu berück-
sichtigen, sofern nicht in der Person eines Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 
 
Die Bewerbung geeigneter Schwerbehinderter und gleichgestellter behinderter Men-
schen im Sinne des § 2 Abs. 3 Sozialgesetzbuch IX (SGB IX) ist erwünscht. 
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